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Mini-Forschung: „Ein Steuerparadies
direkt um die Ecke?“

Bei dem Gedanken an ein Steuerparadies ist
vermutlich selten der erste Einfall eine klei‐
ne, unscheinbare Kommune in Hessen. Auf
die Stadt Eschborn, welche aufgrund der
ökonomisch ausgerichteten Politik der Ge‐
werbesteuer und gegebener Standortfakto‐
ren finanziell gut situiert ist, trifft jedoch ge‐
nau das zu. Das geht so weit, dass die Zu‐
schreibung als Steuerparadies schon im
alltäglichen Sprachgebrauch angekommen
scheint. Zumindest wenn nach medialen
Verbreitungen gegangen wird (vgl. Janović
2018; Schick 2015). Das und die vorherige
Auseinandersetzung mit der Thematik wur‐
den als Anlass für die weitere Ausarbeitung
genommen. Zum einen wird auf einer digita‐
lisierten Exkursion für Schüler:innen ein au‐
genscheinliches Steuerparadies erfahrbar
gemacht und als zweiter Punkt wurden Be‐
wohner:innenEschborns befragt, umdieBe‐
gebenheiten aus deren subjektiver Sichtwei‐
se zu beleuchten. Beides fließt wiederum in
eine Storymap unter dem Namen „Ein Steu‐
erparadies direkt um die Ecke?“ zusammen,
da mein Hauptaugenmerk als Lehramtsstu‐
dentin darauf lag, der Thematik einen didak‐
tischen und methodischen Hintergrund zu
geben. So kann die Storymap von Lehrkräf‐
ten in das eigene Unterrichtsgeschehen ein‐
bezogen werden, sofern es der jeweilige
Lehrplan zulässt.

Bereits die theoretische Ausarbeitung zu in‐
terkommunaler Zusammenarbeit und dem
gesonderten Bezug auf die strategische
Festlegung des Gewerbesteuerhebesatzes
von politischen Entscheidungsträger:innen
haben eine kritische Hinterfragung hervor‐
gehoben. Dies stellt einen wichtigen Grund‐
gedanken für die Konzeption der Storymap
und aus didaktischer Sichtweise auch für die
Schüler:innen dar, weshalb es dahingehend
als ein Lernziel für die Ausarbeitung gesehen

werden kann. Außerdem liegt ein weiterer
Schwerpunkt auf dem generell kritischen
Umgangmit (digitalen) Medien und Darstel‐
lungen, mit welchen Schüler:innen täglich
konfrontiert werden. Diese Punkte sind wie‐
derum auch in den Bildungsstandards für
das Fach Geographie verankert und gelten
als elementarer Bestandteil des modernen
(Geographie-)Unterrichts (DGfG 2014, S. 5-7).

Vorgehensweise für die Erstellung der Sto‐
rymap

Die folgende Aufschlüsselung der Thematik
bildet überblickend die Grundlage für die di‐
daktische Aufbereitung und zieht sich im
Hintergrund als roter Faden durch die Story‐
map, jedoch nicht zwangsläufig in dieser
Reihenfolge:

1. Warum die Bezeichnung „Steuerparadies
Eschborn“?

2. Anwelchen Kennzahlenwird dieser Status
festgemacht?

3. Wie kann ein „Steuerparadies“ erfahrbar
gemacht werden?

4. Wie nehmen Bewohner:innen Eschborns
diese Zuschreibung wahr?

Für das Konzept bin ich insgesamt drei Tage
in der Stadt Eschborn unterwegs gewesen,
wobei zwei davon für die Erarbeitung von
sieben Stationen rund um die Thematik ver‐
wendet wurden. Die einzelnen Stationen, In‐
halte und Daten der Storymap können über
den untenstehenden Link oder QR-Code auf‐
gerufen werden, weshalb auf eine Darstel‐
lung der einzelnen Stationen hier verzichtet
wurde. Für die Erstellung wurden neben der
didaktischen Aufarbeitung der Literatur
auch Fotos und Statistiken für die jeweiligen
Stationen zusammengestellt. Vor Ort sind
dann die passenden Standorte gesucht und
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mit den vorgearbeiteten Ideen und Texten
kombiniert worden, um einemöglichst diffe‐
renzierte Exkursion zu gestalten, welche von
Schulklassen mit Unterstützung einer Lehr‐
kraft durchgeführt werden kann.

Abb. 5: QR-Code, der zur Storymap „Ein Steuerpara‐
dies direkt um die Ecke?“ führt. Online verfügbar un‐
ter https://arcg.is/e9yvO (Meier 2022)

Durch die Arbeit mit Storymap konnte eine
anschauliche Verbindung von Texten, Sta‐
tistiken und Darstellungen mit einem
gleichzeitigen Raumbezug geschaffen wer‐
den, was für die Anwendung in der Schule
passend erscheint. Jedoch ist anzumerken,
dass mit der kostenlosen Version ein paar
Einschränkungen einhergehen, wodurch
beispielsweise vorgegebene Karten gewählt
werden müssen, oder der Upload von Daten
begrenzt ist. Für die Verwendung im schuli‐
schen Alltag kann über eine Lizensierung
diskutiert werden, ein sinnvoller Einsatz, vor
allem für einen ersten Bezugspunkt zu digi‐
talen Medien, ermöglicht aber auch die kos‐
tenlose Version.

Die Ausarbeitung der digitalisierten Exkursi‐
on verfolgt das Ziel der Begegnung mit der
räumlichen Wirklichkeit außerhalb des
Klassenzimmers, in diesem Fall die Debat‐
ten rund um die Gewerbesteuer in Eschborn.
Hierbei steht die Selbsttätigkeit der Teilneh‐
mer:innen unter demAspekt des entdecken‐
den und erforschenden Lernens im Mittel‐
punkt. Eine handlungs- und schülerorien‐

tierte Ausrichtung bildet die Grundlage, wo‐
bei der konstruktivistische Gedanke der
Lehrkraft als Berater:in im Vordergrund
steht. Dennoch stellt diese Exkursion keine
reine Spurensuche dar, sondern orientiert
sich grob an demAufbau einer Arbeitsexkur‐
sion. Es wird vorausgesetzt, dass die Lehr‐
kraft sich aktiv mit der Thematik auseinan‐
dersetzt, um eventuelle Startschwierigkei‐
ten zu verhindern und Diskussionen weiter
anzuregen. Dies hängt allerdings weiter von
den Gruppen ab und ist individuell der gege‐
benen Situation anzupassen.

Für diese Storymap wurde bewusst keine
explizite Schulform oder Jahrgangsstufe
festgelegt, um den Lehrkräften, falls ange‐
bracht auch fächerübergreifend, eine freie
Entscheidungsmöglichkeit für die Umset‐
zung im Unterricht zu gewährleisten. Eine
Eingrenzung würde an dieser Stelle wenig
Sinn ergeben, da die Zusammensetzung und
der Unterricht selbst ausschlaggebend sind.
Zur groben Orientierung und für einen ge‐
winnbringendenEinsatzwürde ich allerdings
beachten, dass ein grundlegendes geogra‐
phisches und in Teilen wirtschaftliches Ver‐
ständnis sinnvoll ist. Wahrscheinlich wird
sich das Angebot außerdem auf den Raum in
und um die Region Frankfurt Rhein/Main be‐
schränken, allein aus dem Grund, dass die
Durchführung vor Ort erforderlich ist und
sonst wichtige Erkenntnisse der Schüler:in‐
nen verloren gehen würden.

Station 6: Meinungen der Bewohner:innen

Einen weiteren Tag habe ich mich für die
Station 6 der Storymap auf den Weg ge‐
macht, um mit einer Art qualitativem Frage‐
bogen herauszufinden, wie die Bewohner:in‐
nen die Zuschreibung Eschborns als (Gewer‐
be-)Steuerparadies und die mit der politi‐
schen Festlegung des Gewerbesteuerhebe‐
satzes einhergehende Ansiedlung von Un‐
ternehmen in ihrer unmittelbarenUmgebung
wahrnehmen. Beziehungsweise auch, wie
deren Alltagsleben davon beeinflusst wird,
weshalb hier besonders die individuellen
Gedanken der Befragten aufgefangen wer‐

https://www.youtube.com/watch?v=Z09PPXm4XBg
https://arcg.is/e9yvO


Exkursionsreader 2021
77

den sollten. Dafür habe ich zehn Personen
mit Wohnsitz in Eschborn im Alter zwischen
39 und 70 Jahren befragt.

Eswurde sich bewusst für lediglich drei offe‐
ne Fragen entschieden, um die Befragung in
einem angemessenen Bearbeitungszeit‐
raum zu halten. Bei einer Ausweitung der
Forschung sollten mehr vertiefende Fragen
aufgenommen und gegebenenfalls ange‐
passt werden, wofür mir in dem gegebenen
Rahmen die Möglichkeiten gefehlt haben.
Des Weiteren wurden die Fragen in Form ei‐
nes Fragebogens gestellt, umdie gesammel‐
ten Informationen vergleichbar zu halten und
die Länge der Befragung einzugrenzen. Auf
geschlossene Fragen wurde verzichtet, da
diese nicht mit dem Ziel der individuellen
Meinungsbildung einher gegangen wären.
Auch diese Punktewären bei einer veränder‐
ten Größenordnung zu überdenken, da der
Handlungsspielraum breiter wäre. Im offe‐
nen Textfeld konnten die Teilnehmer:innen
ihre Meinung frei formulieren, was in der ge‐
gebenen Situation am sinnvollsten erschien.

Zu betonen ist, dass die Ergebnisse haupt‐
sächlich eine Erweiterung der Storymap um
eine andere Sichtweise darstellen sollen.
Hieraus lässt sich schließen, dass die ge‐
wonnenen Daten zwar einen für diese For‐
schung angemessenen Überblick über sub‐

Abb. 6: Bürotürme im Gewerbegebiet Eschborn Süd (El Bouamraoui 2021)

jektive Meinungen der Bewohner:innen
schaffen, für die breite Masse allerdings nur
begrenzt einen repräsentativen Charakter
darstellen. Dies war auch nicht das Ziel die‐
ser Befragung in dem gegebenem Umfang.
Als Einstieg der Befragung wurden die Teil‐
nehmer:innen mit einer Headline und Auf‐
nahme des Gewerbegebietes Süd konfron‐
tiert, um spontan die ersten Reaktionen der
Befragten zu erlangen. Weiter habe ich nach
persönlichenEinschätzungen bezüglich Ent‐
wicklungen des alltäglichen Lebens und
möglichen Veränderungen der sozialen
Strukturen gefragt. Es ist zu beachten, dass
durch die Wahl des Bildes und auch der spe‐
zifischen Fragen eine subjektive Perspektive
nicht ignoriert werden kann. Dies gilt auch
bei der Auswertung der Daten zu hinterfra‐
gen.

Grundsätzlich wurden die Fragen gut ange‐
nommen, wobei Anpassungen der einzelnen
Fragen sinnvoll gewesen wären, um weitere
Informationen zu erlangen. Die befragten
Personen zeigten zudem Interesse an der
Teilnahme, was bei einem doch eher trocke‐
nem Thema nicht selbstverständlich ist.
Dies hat sich vielleicht auch durch die Kürze
der Befragung ergeben.

Das Stimmungsbild hat sich überwiegend
neutral gehalten, woraus ich im Zusammen‐

https://www.youtube.com/watch?v=Z09PPXm4XBg
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hang mit den erfahrenen Emotionen vor Ort
davon ausgehe, dass mit den massenhaften
Gewerbegebieten und der wirtschaftlichen
Orientierung gelebt wird. Vielleicht ist es
durch die jahrelange Ausrichtung der Stadt
und gleichzeitig auch mit der Nähe zu der
Großstadt Frankfurt am Main inmitten des
Speckgürtels eine Art von Normalität, dass
eineKleinstadt in diesemMaßeökonomisch
agiert. Vielleicht schwingt bei Einzelnen
aber auch eine gewisse Art von Stolz mit,
dass gerade Eschborn eine solche Konkur‐
renz zur Großstadt bieten kann. Hier kann
auch nochmals auf die Ergebnisse von Schil‐
ling (2005) verwiesen werden, in denen her‐
vorgegangen ist, dass ein regionales Denken
in der Metropolregion Frankfurt RheinMain
vergeblich zu suchen sei.

Bei der ersten Beschreibung des Gewerbe‐
gebietes waren teils doch gegensätzliche
Aussagen zu erkennen. So ist neben positi‐
ven Aspekten („beeindruckend“) das Gewer‐
begebiet auch als „nicht gerade schön“ be‐
zeichnet worden. Manch eine:r scheint von
der mächtigen Architektur der Gewerbege‐
biete doch in gewisser Weise gestört oder
zumindest weniger begeistert. Eine durch‐
gehende Abneigung war jedoch nicht zu er‐
kennen. Auch bei Veränderungen im alltägli‐
chen Leben und den sozialen Strukturen der
befragten Personen waren keine extremen
Aussagen festzustellen. Entwicklungen wer‐
den nicht beziehungsweise kaum in direkter
Verbindung mit der politischen Ausrichtung
der Stadt gesehen, sondern eher als Norma‐
lität wahrgenommen. Dies unterstreicht die
oben angesprochene Annahme eines relativ
neutralen Stimmungsbildes bezüglich der
Thematik. Dennoch wurden Störfaktoren
von einzelnen Befragten genannt, welche
sich beispielsweise auch eine anderweitige
Nutzung der großen Flächen vorstellen
könnten. Eine kurze Fassung ist unter ande‐
rem nochmals in Station 6 der Storymap zu
finden.

Hier ist anzumerken, dass zu Beginn geplant
war, Schüler:innen selbstständig diese Be‐
fragung durchführen zu lassen. Allerdings

bin ich zu demSchluss gekommen, dass sich
dies schwierig in die geplante Storymap in‐
tegrieren lässt. Schon für mich haben sich
Schwierigkeiten ergeben, passende Perso‐
nen zu finden. Zudem würde eine Befragung
den zeitlichen Rahmen der Exkursion spren‐
gen, welcher wichtig für die Auffassungs‐
spanne undMotivation der Schüler:innen ist.
So ist es meines Erachtens für die gedachte
Zielgruppe nicht zwingend gewinnbringend,
eine eigene Forschung durchzuführen. Ein
völliger Verzicht ist allerdings genausowenig
wünschenswert, weshalb als Kompromiss
auf theoretische Vorüberlegungen im realen
Raum zurückgegriffen wird. Dabei kann sich
auf einen Austausch und Überlegungen über
theoretische Vorgänge beschränkt und au‐
ßerdem bei einer Diskussion auf die Ergeb‐
nisse der bereits durchgeführten Befragung
bezogen werden. Natürlich ist es Gruppen‐
leiter:innen trotzdem überlassen, eine eige‐
ne Befragung mit den Teilnehmer:innen
durchzuführen,wenndiese für sinnvoll ange‐
sehen wird.

Exkursion für den „geographischen Blick“

Letztendlich hat sich in diesemRahmen eine
digitale Exkursion ergeben, welche den
Schüler:innen – und natürlich auch ander‐
weitig interessierten Personen – einen ver‐
tieften Einblick in die Thematik des (Gewer‐
be-)Steuerparadieses Eschborn und zusam‐
menhängend die wirtschaftliche Ausrich‐
tung der Politik geben soll. BesonderenWert
wurde auf die kritische Herangehensweise
gelegt, welche grundlegend für den „geogra‐
phischen Blick“ der Schüler:innen ist. Weiter
auch der Umgang und die Hinterfragung von
Daten und Statistiken, welche meist unter
bestimmten Kontexten von Akteur:innen be‐
reitgestellt werden.

https://www.youtube.com/watch?v=Z09PPXm4XBg
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